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Einladung zum 

Vater/Mutter - Sohn/Tochter - Schiessen 

 
Der Jungschützenkurs 2009 geht langsam aber sicher zu Ende und es steht der 8. und letzte 
Schiesstag auf dem Programm. 
Zu der Zeit als ich noch den Jungschützenkurs bei der SG-Hünenberg besuchte war für es für mich 
immer etwas besonderes dem Vater oder der Mutter zu zeigen was ich im vergangenen Jahr im 
Kurs gelernt hatte und wie ich mich verbessern konnte. Damals gab es dann zum Abschluss 
jeweils einen Gruppenwettkampf bei dem ich zusammen mit meinem Vater gegen meine 
Jungschützenkolleginnen und –kollegen und dessen Väter bzw. Mütter ein Vergleichswettkampf 
austragen durfte. Dann hatte ich jeweils die Möglichkeit mein gelerntes Können unter beweis zu 
stellen. 
 
Heute darf ich den Jungschützenkurs als Kursleiter führen, und ich konnte ein spannendes und 
tolles Jungschützenleiterjahr erleben. Mir ist nicht nur wichtig das ich Euch in den Schiesssport 
einführen bzw. weiterführen konnte, mir ist ebenfalls wichtig das ich die Kommunikation mit euren 
Eltern bzw. Angehörigen herstellen kann. 
 
Aus diesem Grund möchte ich in diesem Jahr das in Vergessenheit geratene „Vater/Mutter -
Sohn/Tochter – Schiessen“ wieder einführen. Ziel solle es sein einen lockeren aber dennoch 
gewohnt Ordentlichen Schiessabend durchzuführen, und bei einem Gruppenwettkampf das 
gelernte unter Beweis zu stellen. Dabei lerne ich Euren Vater oder Mutter kennen, und wir können 
alle zusammen zeigen dass der Schiesssport wesentlich mehr als ein sinnloses „Geballere“ ist.  
Euer Vater oder eure Mutter kann dann ebenfalls zeigen was sie mit einem Sportgerät im Stande 
sind zu leisten. Ich bin mal gespannt ob sie auch so Zielsicher sind wie ihr, und wer dabei die 
Treffer näher am Zentrum haben. 
 
Nach dem Wettkampfteil räumen wir gemeinsam das Schiesslokal zusammen, geniessen einen 
Apéro und halten die Rangverkündigung ab. Wir diskutieren über das vergangene 
Jungschützenschiessjahr, die erzielten Resultate und ich erwarte von Euch eine „beinharte“ Kritik 
zum Kurs ☺ 
 
Ich freue mich auf einem weiteren Spannenden Wettkampf, auf gute Gespräche und einen 
weiteren tollen Abend zusammen mit Euch. 
 
 
Bitte meldet Euch bei mit ab wenn ihr an diesem Abend verhindert seit.  
 
 
Mit einem Schützengruss 
 
Euer Jungschützenleiter 
 

Marcel BütlerMarcel BütlerMarcel BütlerMarcel Bütler    
 
 
 
Achtung:  Ihr seid alle auch herzlich zum Endschiessen der Schützengesellschaft 

Hünenberg eingeladen. Siehe dazu die separate Einladung und beachte die 
Konditionen die ihr als Jungschützen habt. (Gabenstich) Ich würde mich 
freuen Euch auch dort begrüssen zu dürfen. 
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Programm: 
 
Datum: Montag, 17. September 2009 
 
 
Zeit:  18.00 Uhr eintreffen in der Schiessanlage Wart und Einschreiben zum 

Teamwettkampf 
 
 
Schiessbeginn: Ab 18.30 Uhr 
 
 
Wettkampfscheibe: Scheibe A5 
 
 
Wettkampfprogramm: 4 Schuss Probe 

6 Schuss Einzelfeuer 
4 Schuss Seriefeuer (ohne Zeitlimite) 

 
 
Teambildung: Immer ein Jungschützen zusammen mit seinem Vater, seiner Mutter, 

seinem Bruder, seiner Schwester oder sonst einem Begleiter bilden ein 
Zweierteam. 

 
 
Wettkampfablauf: Aus jedem Team bestreiten zuerst der Jungschütze und danach das 

Teammitglied das oben aufgeführte Programm. 
 
Sportgeräte: Das Programm wird in der Regel mit dem Jungschützengewehr 

(Sturmgewehr 90) absolviert. Es sind aber alle Armeewaffen, sowie 
zugelassene Sportwaffen mit Kaliber 5.6mm bzw. 7.5mm erlaubt. 

 
 
Rangliste: Dasjenige Team das zusammengezählt die höchste Punktzahl erreicht 

gewinnt den Teamwettkampf. Bei Punktgleichheit entscheiden zuerst das 
höhere Einzelresultat und danach das niedrigere Alter des Jungschützen. 

 
 
Preise:  Es winken keine „Wahnsinnspreise“ aber niemand geht mit leeren Händen 

nach Hause. 
 
 


